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grüßen unseren Verbündeten Herzog Bodo von Waldeck, Herr von Seefelden. 

Euer Vertrauen in uns an der Schwall einen waltenden Herren Haug auch über Stierheim und Elging zu 

wünschen ist Weise und für Graf Haug eine große Ehre.

Auch sind wir uns voll und ganz im Klaren darüber, das die Einigkeit zwischen Euch, Graf Haug und dem 

Bund der Drachenlilie angesichts der noch bestehenden Bedrohung aus Toxandrien wünschenswert ist.

Gerade im Hinblick darauf mussten wir mit großem Erstaunen, ja gar Verwirrung Euer Schreiben lesen. Die 

Informationen und die Einschätzungen Eurer Berater entsprechen nicht den Gegebenheiten. Die Berater irren 

darin, dass es dem Grafen Haug nicht möglich sei, seine Ziele zu erreichen. Er erbat einzig Eure Zustimmung

und eine Bekräftigung der vorab ausgehandelten Vereinbarungen. Da das Stammgebiet Stierheims und noch 

mehr als das erobert und gesichert sind.

Die Zusagen die Ihr Graf Haug Freund des Bundes, dem seit Jahren bevollmächtigten Unterhändler des 

Bundes der Drachenlilie in Seefelden gemacht habt, wollen wir so auch verwirklicht wissen. Wir verlassen 

uns auf Euer persönlich gegebenes Wort. Es stand nie zur Rede, dass Graf Haug oder ein anderer diese 

Gebiete als Lehen aus Euren Händen erhalten solle. 

Stand es nie, steht es nicht und wird es auch nie. Ebensolches gilt wie vereinbart für Lerchenau und Forning 

für den Bund der Drachenlilie.

Im Hinblick auf die Einigkeit und Euren Aufruf der aufwachsenden Gefahr gemeinsam zu begegnen, gegen 

die große toxandrische Bedrohung und den weiteren noch unklaren Kampf gegen Tassilo von Stierheim, 

erwarten wir von Euch, das auch für die eroberten Küstengebiete Patern, Berlen, Schönseig und Mintwegen 

diese zu den gleichen Bedingungen wie Lerchenau und Forning der Verantwortung des Bundes der 

Drachenlilie übereignet werden. Wir erinnern hier auch des Briefes unseres aller Herren des Kaiser 

Radowulf. 

Solltet ihr noch weitere Truppen benötigen, so zögert nicht zu rufen! Wir werden dem Ruf mit der uns zur 

Verfügung stehenden Macht folgen um der niederträchtige Brut Stierheims endgültig ein Ende zu machen.

gegeben im September AA 863 dem 5. Jahr unseres Kaisers und 17. Jahr unseres König Radowulf, 
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